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DDMM  JJuunniioorreenn  HHFFLL  ,,DDMM  ddeerr  HHoocchhsscchhuulleenn,,  DDLL  PPookkaall    
uunndd  DDeeggeennttuurrnniieerree  iinn  FFrraannkkffuurrtt 
 
In Heidenheim fanden am 15 & 16 November die DM der Junioren im Florett. 
 
Von der Vorrunde befreit (durch Rang 1 auf der Deutschen Rangliste) war Marius Braun 
[ ab dieser Saison beim OFC Bonn ]. Ab dem 64 KO starte Marius einen fulminanten 
Siegeslauf, in 7 Gefechten ließ er keinem Gegner eine Chance. Er gewann alle Kämpfe 
mit 15, die Gegner setzen von 1 bis 11 Treffern dagegen. Im Finale stand er Martin 
Bundschuh ( TBB  ) gegenüber, den Marius bereits im 32 KO mit 15 : 11 besiegte. 
 
Auch in diesem Kampe behielt der Klarenthaler die Oberhand und siegte souverän mit 
15 : 9. Damit hat Marius seinen Titel aus 08 verteidigt, in 07 war er Zweiter. 
 
 
 
In Heidelberg fanden am 08 & 09 Nov. die DDMM  ddeerr  HHoocchhsscchhuulleenn statt. 
 
Im DDG startete Susanne Weisgerber (FSG Dillingen) für die Uni Würzburg.  Die VR 
überstand Susi mit 4 Siegen und 1 NL, in der ZR gewann Weisgerber alle Gefechte. In 
der KO Runde zog die Dillingerin mit deutlichen Siegen in der KO Runde (15 : 5, 15 : 7 
und 15 : 9) bis unter die letzten 12.  
 
Eine knappe 14 : 15 NL  gegen Kerstin Lutsch zwang Susi in den HL, die Gegnerin war 
Melanie Feistauer (Deutsche Meisterin der A- Jgd 2008), Weisgerber verlor den Kampf 
mit 8 : 15 gegen die spätere Hochschulmeisterin. Im HDG startete Emanuel Flierl ( TBB, 
früher TG Rohrbach ) ebenfalls für Würzburg . Emanuel gewann in VR & ZR alle 
Gefechte.  
 
Die ersten 3 Gefechte des KO Durchgangs gewann der Hasseler mit der Quote von 45 : 
15. Nach einer 5 : 15 Niederlage gegen Gerrit Heidemann musste Emanuel in den HL. 
Mit einem knappen 15 : 13 Sieg gegen Michel Colling gewann er das Halbfinale. Im 
Finale war Steffen Launer der Gegner, dieses Gefecht gewann Emanuel mit 15 : 10 und 
hat damit den Titel des Deutschen Hochschulmeisters. 
 
Im Finale des DL Pokal in Duisburg am 01. November war die Damensäbelmannschaft 
der FSG Dillingen ( Victoria Groß, Kathrin Richter und Anne Ludwig ) am Start. Dem 
Trio gelang mit 45 : 15 der Auftaktsieg gegen Stuttgart. Gegen Elmsbüttel verloren die 
Dillingerinnen mit 25 : 45, auch der Kampf gegen Mainz ging mit 39 : 45 verloren. 
 
Am Ende sprang Rang 4 unter 6 Mannschaften raus.  
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Am 02. November fand in Frankfurt der Bembel für Aktive im Degen statt. 
 
Bei den Damen startete Danielle Trittelvitz ( TG Rohrbach ). Die VR überstand sie  mit 4 
Siegen und 1 NL souverän, im KO Durchgang verlor die Rohrbacherin das 
Auftaktgefecht denkbar knapp mit 14 : 15 gegen Eva Kurz ( TBB ). Im Hoffnungslauf 
schlug sie Sigrid Schwerk ( Würzburg ) hauchdünn  mit 15 : 14, die nächste Gegnerin 
war Eva Mohr-Matuscheck ( Frankfurter Turnverein  ), diese gewann mit 15 : 11. 
 
Danielle belegte unter 43 TN Rang 17. 
 
Bei den Herren kam Emanuel Flierl ( TBB ) unter 77 TN auf Rang 8. 
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